
Sehr geehrter Nutzer,

Sie haben einen vollwertigen TrueType-Schriftsatz zur Erstellung und Einbindung von Code 39 in fast alle 
Betriebssysteme und Programme und eine Excel-Vorlage f�r einen Warenanh�nger heruntergeladen.

1. Installation des Font in Windows:
F�r die Nutzung der Tabelle ben�tigen Sie den passenden Code-39-Schriftfont (anbei in der zip-Datei).
Installation:
Start>Einstellungen>Systemsteuerung>Schriftarten>Datei>�Neue Schriftart installieren�
W�hlen Sie hier den Speicherort der entpackten Schriftart (Code-39-Logitogo-aut.ttf) und klicken Sie [OK]

2. Äffnen der Excel-Datei:
�ffnen Sie die Exceltabelle und erlauben die Verwendung von Makros(Empfehlung:mittlere Sicherheitsstufe).

3. Daten eintragen:
Auf der Seite �Datenquelle� tragen Sie Ihre Datens�tze im grÅnen Bereich ein. FÅr alle Eingaben sind 
immer nur grÅne Bereich freigegeben.

Kategorien (1)Warenempf�nger und (3)Abladestelle-Lagerort-Verwendungsstelle: Diese sind jeweils in drei 
Felder geteilt und sollten auch so eingegeben werden. Andernfalls nur immer im ersten Feld (Empf�nger und 
Abladestelle) Daten eintragen und die restlichen Felder(Strasse, Land/PLZ/Ort, Lagerort, Verwendungsstelle) 
leer lassen. Die Daten werden dann anhand fester Werte �ber die restlichen Felder verteilt.

Den aktuellen Ausdruck k�nnen Sie direkt mit der Taste �Druckvorschau� ansehen oder mit der Taste 
�Einzeldruck� ausdrucken. 

Die ben�tigten Identifier des Barcodes und die Anfangs- und Schlusszeichen �*� werden alle automatisch 
eingef�gt.

4. Daten prÅfen und drucken:
Auf der Seite �Formular� sehen Sie das Layout des Warenanh�ngers.

Die unteren 6 gr�nen Felder sind f�r erg�nzende Eingaben (im gelben Bereich sind hierzu Infos):
- Menge: freie Vergabem�glichkeit z.B. liter qm ; Default = St.(�ck)
- Packst�cknummer: S,M,G; Default = S oder Bestellnummer (hierf�r ein B eingeben; im Code ist kein �B�)
- Wenn Sie B f�r Bestellnummer gew�hlt haben, dann k�nnen Sie hier einen Identifier frei vergeben, der 
auch im Code verschl�sselt wird und auf dem Etikett in Klarschrift ersichtlich ist

- Gewicht: freie Vergabe; Default = kg
- F�r Sicherheitsteile k�nnen Sie  mit �J� die entsprechende Markierung mit einblenden lassen
- Feld (11) kann wahlweise f�r die Sach.-Nr oder Packmittel-Nr. genutzt werden



Anhang
Codeinformationen
Code 39 besteht aus den Zeichen 0-9, A-Z (Gro�buchstaben) und den Sonderzeichen $%/+-.*[Space]
Zur leichteren Nutzung (au�erhalb der Spezifikation) k�nnen auch Kleinbuchstaben alternativ genutzt 
werden, sie werden automatisch in Gro�buchstaben im Code umgewandelt.
Jeder Code beginnt und endet mit einem [*] z.B. als Barcode*1234*=>Ergebnis Barcodescanner:1234

Fehlerquellen
�Z und Y sind bei der Scannung vertauscht? Bitte stellen sie Ihren Scanner auf deutsche Tastatur um.
�Es werden die [*] �bertragen? Mit Scannerhandbuch und Konfigurationsbarcodes k�nnen sie das im 
Scanner abschalten.
�Der Code darf nicht zu breit werden, da jeder Scanner eine begrenzte Lesebreite und Reichweite hat.
Es sollten dabei 20 Zeichen nicht �berschritten werden (Ein Test mit Scanner wird empfohlen).

�Wenn Sie dieses Zeichen sehen,                dann haben Sie ein nicht erlaubtes Zeichen ausgew�hlt.

Dieses  ist die richtige Adresse f�r fachgerechte Beratung und Vermittlung rund um Identl�sungen z.B. 
bestehend aus Barcode oder RFID f�r Lager und Telematik und vielen weiteren Logistikbereichen.



Dimensionsempfehlung fÅr den Font in anderen Anwendungen:
Der Code ist in der Excel-Tabelle lt. VDA-Vorgabe definiert.
Damit der Code in anderen Anwendungen nicht zu schmal
und evtl. unlesbar wird, ist ab Version 1.2 ein kleine Code�berpr�fung enthalten:
Dr�cken Sie [!] dann erscheint auf dem Ausdruck das folgende Bild: 

Links im Bild
Der obere Pfeil sollte unter und der mittlere �ber
1 cm L�nge sein, dann ist die Norm f�r 
Warenanh�nger erf�llt.
(entspricht einer Strichbreite von 0,33 � 0,43 mm)
Ist der untere Pfeil gr��er/gleich 1 cm entspricht dies 0,25mm Strichbreite und ist mit den meisten 
herk�mmlichen Scannern lesbar.
Rechts im Bild:
Erscheinen die wei�en L�cken so gro� wie die schwarzen Striche scheint die Druckqualit�t in Ordnung zu 
sein.

Bei [�] erscheint auf dem Ausdruck folgendes Bild:
Laut Spezifikation sind nur Toleranzen bis +/- 10% erlaubt. 
Theoretisch m�ssten im ersten Feld alle 10 Striche erkennbar sein. 
Praktisch reicht es bei vielen Scannern, wenn bei 25% die ersten 
wei�en Striche erkennbar sind � aber ein Test ist sinnvoll.
Abhilfe: den Code vergr��ern und/ oder bei Tintenstrahldrucken auf �Tinte sparen� einstellen. 

Lizenz/ Rechtshinweis:

Dieser Barcode und die Excel-Tabelle sind Freeware. Ein Weiterverkauf ist ausdr�cklich verboten. Dieser 
Code ist f�r den privaten und gewerblichen Gebrauch. Es ist nicht erlaubt, den Code umzubenennen, zu 
ver�ndern oder Teile zu entnehmen. Eine Weitergabe ist nur in Verbindung mit diesem Handbuch erlaubt.
F�r diesen Font und die Tabelle kann kein kostenloser Support gegeben werden. Der Barcodefont und die 
Tabelle sind gewissenhaft erstellt und getestet worden. Eine Gew�hrleistung hierf�r wird jedoch nicht 
�bernommen.
Vor einer Installation jeglicher Software wird immer eine Datensicherung empfohlen.
Falls tats�chlich Fehler enthalten sein sollten, wenden Sie sich bitte �ber das Kontaktformular auf der 
Homepage an uns. Ebenso sind kostenpflichtige Erweiterungen m�glich.

Mit freundlichen Gr��en Logitogo GmbH www.logitogo.com
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